
Forschungen konzentrierten sıch auf »utopische« Aspekte des Täufer-
t{ums, besonders iın der Täuferherrschafi ünster 153435 und Dbe1l den
Hutterischen Brüdern 985 veröffentlichte DE auf eutsch einen bedeut-

Aufsatz über dıe Beziıehung der polıtıschen 1ı1te in ünster den
Täufern (»Gesamtgiılde und Täufer«, in Archıv für Reformationsgeschich-
te) 999 erschıen auf englısc eın Aufsatz über » The Decline of Hutterite
communıty of 00dS« als Eröffnungskapıtel der Radıcal Reformatıon Stu-
dıes, dıe Werner Packull und eoffrey Dıpple herausgaben. rst kürz-
ıch hat GT Heınriıch Gresbecks Summarısche Ertzelungk und Bericht der We-
derdope, den verläßhßlichsten Bericht über dıe orgänge 1im Münsteraner Täu-
ferreıich, 1Ns Japanısche übersetzt.
Seıin anhnaltendes Interesse relıg1ös-utopischen Kommunen führte ihn
während se1nes Amerıkaaufenthaltes 99 / ZUrTr Oneıda Communıity In New
ork und einem Hutterischen Bruderhof ıIn Mınnesota. Taıra Kuratsuka
ist eın großmütiger und anregender Freund der Täuferforschung.

James Stayer

eue CD mit historischen Tauferliedern
ıne NCUC mıt täuferischen ärtyrerlıedern ist 2006 In Wiıen erschienen.
Wenn der Glaube Feuer fängt nthält elf äaltere und NecUeETE täuferische Lıe-
der, dıe VO  — Alexander Basnar und Hannes Ziegler arrangıert wurden. Im
Zuge intensiıver Recherchen hat Alexander Basnar versucht, die elodıen

rekonstruleren oder Vertonungen unterlegen, dıe zeıtgenössısch mÖg-
lıchst authentisch sınd. Die Instrumentierung ist ebenfalls hıstorısch gehal-
ten 101a da amba, Krummhörner, Dulcımer, Blockflöten und 1sties
geben dem ext und den elodıen eine professionel]l und eindrucksvoll 9C-
staltete Instrumentierung, dıe Sar nıcht ahılistorisch Ist, WI1IEeE INnan mıt dem
IC auf dıie heutigen täuferischen Gruppen, die keine Instrumente erlau-
ben, meınen könnte. elen artens hat In ihrer Studıe über dıe Lieder der
Hutterer testgestellt, daß dıe frühen Täufer Musıkınstrumente noch als DC-
eıgnetes Miıttel ansahen, (ott en rst in der zweıten Hälfte des 16
Jahrhunderts verzichteten dıe T äufer auf Instrumente (Helen Martens, Hut-
terıte Ongs, Scottdale, A./Waterloo, 2002, 26) Die vorlıiegende

nthält anderem dıe Lieder »Miıt ust ıll ich SINgEN« Von ellxX
Mantz, » Meın 1Ier tut mich dringen« VoN Hans chmıiıdt, »Miıt Freuden wol-
len WITr sIngen« (Anonym und »Ewiger Vater VO Hımmelreich« VO  —_ An-
neleın aus reiburg SOWIeEe weıtere Stücke VOoN Hans Hut, Jörg aurocC und
Michael attler. Den auch zeıtliıchen Rahmen bılden eın Lied aus dem Men-
nonıtiıschen Gesangbuch SOWIEe ZwWel VON Alexander Basnar komponierte
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Lieder 7Zwiıschen den einzelnen Lıedern informıeren dokumentarısche JeX-
über dıe Geschichte und den Glauben der Täufer und dıe Geschichte der

Mennoniten ın Österreich se1it 945 Somıit stellt dıe auch eıne Informa-
tionsquelle den hıstorıschen und heutigen Täufergemeıinden dar Zu hbe-
tellen ist dıe Wenn der Glaube Feuer fängt über den Mennonitischen
Buchversand, ejıerhof, für : uUro DTIO

Astrıd vVon Schlachta

o Im Leben und über das Leben hinaus«, eın Film eier Gunten
Im Januar 2005 tellte der Schweizer Regisseur Peter VON (GJunten seinen DOo-
kumentarfılm über dıe Täufer »Im en und über das en hınaus« dem
uDI1Kum VO  z Nachdem der Regisseur In einem rüheren Fılm elıg1ö-
N Verfolgung eidende CcCNrıstliıche Flüchtlinge aus dem an porträtiert
hatte, begann w& sıch mıt der rage beschäftigen, WIe dıe Relıgı1-
onsfreıiheıt in der chweIılz steht Im Rahmen seiner Nachforschungen stieß
CT auf dıe Geschichte der Täufer und ıhrer Verfolgung. Er habe sıch efragt,
»W O sınd Ss$1e. gebliıeben, jene radıkalen Chrıisten, dıe 1m Jahrhundert dıe
Reformatıon weıtertrieben? Jene, dıe erufung auf dıe Evangelıen dıe
Kındertaufe ablehnen? Jene, dıe 1mM Namen Christı Gewalt ablehnen und den
Wehrdienst verweigern” Jene, dıe dıie strıkte Trennung VON Kırche und Staat
praktızıeren?«
Aus der Auseıinandersetzung mıt der Geschichte der Täufer, dıe ıhn auch auf
dıe Geschichte VoO  —; Amman und dessen Anhängern, den Amıischen,
stoßen lıeß, und auf dıe Nachfahren der AUus der Schweiz ın dıe USA em1-
grierten Mennonıiten, entstand SCNHNIi1E  ıch eın Fılm, der VonNn den mehrJährı1-
SCNH, intensiıven Begegnungen Z auf dıe sıch der Autor in den ennon1-
tengemeınden Sonnenberg (Schweıizer ura und Berne (Indıana, S5A)
WI1e mıt Miıtglıedern der Amıiıschen Gemeiıinde in Berne (Indıana, USA), ein-
1eß
Dıese Begegnungen stehen als zentrales ema 1Im ordergrund. Der Fılm
g1ibt diesen Begegnungen viel Raum und eıt Die Bılder sprechen eine sStar-
ke Sprache Auf jeglıchen Kkommentar uUurc den Autor wırd verzichtet.
16 Belehrung ist,sondern en VO Menschen teilzuneh-
Inen

In der Gemeınnde Sonnenberg begleıtet DE Jugendlıche auf ihrem bewußten
Weg ZUT aufe; anhand ihrer Taufbriefe, dem JTaufgespräc und sSscAh1eDLC
der aute bringt uns diese Jugendlichen und ıhre Entscheidung sehr nahe.
Berührend sınd auch dıe Begegnungen 1m Altersheim der Mennonıitenge-
meınde Berne, uns dıe hochbetagten Pensıionäre mıt altem deutschem
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